
Amtsblatt zur Nmbacher Zeitung.
K^ 32. Donnerstag den 9 Februar »8«».

Z. 5 l . a (3) Ni . 22 l 4

K u n d «ll a ch u u g.
Am I?. d. M . werden in Laibach auf dem

Iahrmarktplatzc in den Vormittagsstunden 32
Militär - Fuhrwesens - Pferde an den Meist-
bietenden verkauft werden.

Dieß wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht.

Von der k. k. Landesregierung.
Laibach am V. Februar 185,0.

Z . 5, . il (2) Nr. 582l).

<K d i k t
Vom k. k. Bundesgerichte Laibach wird

hicmit bekannt gemacht, daß in der wider Franz
Pacher, wegen Verbrechens des Betruges ai>
geführten Untersuchung dem Verur te i l ten 8 ft.
und 60 kr. abgenommen wurden, welche sich
als Refi eines von ihm angeblich gefundenen
und zurückbehaltenen Betrages darstellen.

Der Eigenthümer wird hiemit aufgefordert,
binnen Jahresfrist, vom Tage der dritten Ein-
schaltung in die Laibacher Zeitung, sich zu mel-
den und sein Recht auf dieses Geld darzuthun.

Lalbach am 28. Jänner isl i l».

G d i k t
zur E inberu fung der Verlassenschafts-

Gläub iger .
Von dem k. k. Landcsgerichte Laiback werden

Diejenigen, welche als Gläubiger an die Ver-
lassenschaft des am 30 Nov. l859 mit Testament
verstorbenen Andreas Mal lner , Handelsmann in
Lalbach, eine Forderung zu stellen haben, aufge
fordert, bei diesem Gerichte zur 'Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche den 23. Apri l lk«<>
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widrigens denselben an die 35er-
laffenschaft, wenn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am 4. Februar !86U.

ä- 85- a Nr . «U2.
5 l o u k u r s.

Die dritte Kontrollorsstellc bei dem Post-
ämtern Verona ist zu besetzen.

^zahresgehalt i>43 si,, Kaution im gleichen
^ ? / ' 7" Gch.chc sind unter Nachweisung

. der gesetzl.chen Erfordermssc bis längstens ,5
Februar ,«<>!> im Dienstwege bei dcr Ober-
Postdirektion in Verona einzubringen.

K k. Postdirckrion Trieft 2!>. IH,,, ,^«l l

Z. 49. u ^ f t )

K u n d ,n a ch ,l u st.
Das k, k. hohe Armec^Ober-Kommando hat

mttReskript ddo. Wien am ̂ 4 . Jänner l I
Abthe.lung 8. Nr. 34l l , auf den Kohlenbedarf
fur das arcnlschc Puloerwerk zu Stein die Ein '
lleferung von

5»tt Klaftern Faulbaume (Hundsbeeren', k n l :
2 W ., Weiß Erlen, " ^

4<l ,> Weidenholz anbefohlen, wegen
welcher Einlieferung beim Zeugs-Artillcrie-Kom-
mando Nr. ltt zu Stein eine öffentliche Ver-
handlung mittelst schriftlicher Offerte stattfin-
den wird.

Die Bedlngniffe sind nachstehende:
1. Rücksichtlich der Qualität des Holzes

wird bedingt, daß dasselbe jung, gesund, gerade
gewachsen, vor der Einlieferung geschält, näm-
lich von der Rinde und dem Splinte befreit
ftin müsse, keine großen ästigen Einwüchse ent-
halten dürfe und ebenso wenig jene unteren
Theile des Erdstammes, welche eine verworrene
Textur der Holzfaser zeigen, und es must das-

selbe überdieß in den Wintermonaten oder im
ersten Safttriebc gefällt sein; hinsichtlich der
Länge tritt die Bedingung ein, daß das Holz
dreißig Zoll lang zn siin hat, wodei dem Offe-
renten jedoch zugestanden w i rd , daß das Hunds
beeren-Holz, welches in der Länge von dreißig
Zollen schwer zu haben ist, selbes auch in der
von 24 (zwanzig vier) Zollen eingeliefert wer-
den kann, hiedei aber hinsichtlich des Preises
auch nach dem Verhältnisse von 'AU: 24 Zoll
vorgegangen werden wi rd , oder aber die Er-
gänzung aufiwzölligcü H ^ zu liefern sein wird.

2. Der Offcrent hac die Verpflichtung ein-
zugehen, sich nach Gutoefindcn der Militärbe-
hörde zu einer den vierten Tl)eil 0cs Lieferungs-
Quantumö nicht übersteigenden Mehreiulieferung
herbeizulassen, oder auch sich mit der Abnahme
von nur drei Vieneln des bemerkten Quantums
zu begnügen.

3. Das Holz kommt von dem Lieferungs-
Ersteher auf den ihm von dem k. k. Zeugs'
Artillerie-Kommando zu Stein angewiesenen
Platz der Art zu stellen, daß er für die Fracht,
Mauth oder sonst eine weitere 'Auslage vom
hohen Aerar keine Vergütung anzusprechen hat.

4. Das einzuliefernde Holz wird auf dem
ärarischen Holzplatz^ in dem k. k. Etablissement
dei Htein so geschlichtet übernommen, daß für
jede zwei Klafter ein Kreuzstoß kommt,

5. 37as Holz wird bei der Einlicferung ge-
prüft und das, welches sich für die Pulverkohle
zur Uebernahme nicht eignet, dem Kontrahenten
zurückgegeben, welches er, ohne eine Vergütung
beanspruchen zu dürfen, zurück zu nehmen und
zu beseitigen verpflichtet ist.

Fur oaS ul)c'lllommenc Holz wird ihm die
Zahlung gegen klassenmäßig gestempelte Quit-
tung zu Stem gleich ausbezayll werden.

<». Hat sich der Offerent zu veipflichlen,
das eingangsbezeichnete Holzquantum längstens
binnen sechs Monaten, vom Tage der vom hohen
Armee-Oder-Kommando herabgelangten Geneh-
migung über die Offerir-Lieferungspreisc ganz
einzuliefern.

7. Dem Of f " tc ist zugleich das Zeugniß
der Handelskammer oder der betreffenden k. k.
Bezirksobrigkeit über die Lieferungö-Befahigung
des Osserenten beizulegen,

8. Als Kaution wird dem Lieferauten der
Betrag für die zuerst eingelieferten 20 (zwanzig
neun) Klafter, und zwar:

5 Klafter Hundsbeeren,
20 >> weißerlenes und

2 >> Weidenholz zurückbehalten und
erst dann ausbezahlt werden, wenn er die ganze
Lieferung anstandslos und in der bedungenen
Zeit bewirkt hat; im Falle eines Konlrakt-
bruches wird dieser Betrag pi-o ucrul'itt zurück-
behalten.

Das k. k. hohe Armee - Ober-Kommando
hat übrigens zu bestimmen befunden, daß bei
jenen Offeremen, deren ^olidltäc und Leistungs-
fähigkeit keinem Zweisel unterliegt, auch von
einer Kautionsleistung abgesehen und nur die
rcchtsverbindliche Erklärung aufgenommen wer-
den kann, daß er dem Aerar das Recht ein
räumt, bei Nichterfüllung der eingegangenen
Verbindlichkeiten sich in jeder beliebigen Weise
an ihm schadlos halten zu können.

9. Sollte der Kontrahent wahrend der be-
dungenen Lieferungszeit mit Tod abgehen, so
übergehen alle in dem mit ihm" abgeschlossen
werdenden Kontrakte bedungenen Rechte und
Verbindlichkellen an l / i ' " Eiben, oder, wenn
er in dieser Zeit zur Verwaltung seines Ver-
mögens unfähig werden sollte, an seine gesetz-
lichen Vertreter, wenn das Aerar in diesem
Falle nicht den Kontrakt aufzulösen für gut
erachtet.

N>. Den klassenmäßigen Stempel für ein
Pare des abgeschlossen werdenden Vertrages
wird der Liefcrungäcrsteher aus Eigenem zu
bestrciten haben.

l l . Wird sich der Kontrahent zu verpflich-
te» baoen, allen Anordnungen des k. k. Zeugs-
Artillerie-Kommando Nr. l l l zu Ste in, welche
dasselbe in Bezug auf diese Lieferung für ange^
messen findet und welche den vorstehenden Bedin-
gungen nicht offenbar zuwider lauten, unbedingt zu
folgen, sowie auch in Nechtsstreitigkeiten der
Entscheidung des k, k. Militärgerichtes unbe-
dingt sich zu unterwerfen.

12. Zur Bekräftigung des abgeschlossen wer-
denden Vertrages, wird derselbe von dem Kon-
trahenten und zwei Zeugen, dann von dem k. k,
Zeugs-Artillerie-Kommando im Namen des hohen
Acrars gefertigt und vom Tage der Fertigung
für beide Theile gleich bindend sein.

13, Die dießfälligen Offerte haben versie-
gelt mit der Aufschrift: «Offerte für die Pul-
verholzlieferung" b i s 2tt. F e b r u a r ln<><> ltt
Uhr beim k, ><»
in Stein eingelangt zu sein, an welchem Tage
sie kommissionell eröffnet und zur Entscheidung
dem k. k hohen Armee - Oder-Kommando ein-
gesendet werden.

K. k. Zeugs - Artillerie - Kommando Nr. ! «>
in Stein am 2. Februar lrlt itt

Z. 204. (2) Nr , , , .
E d i k t .

Vom k, k. Bezl'lki-amic Loa5, all? Gericht, wird
hiermn delannt qemacht:

Es werden n, der Erfkutionssache des Josef
Mlidiz von Neubor», qegcii M^ l l yäus Nepar ooil
Kni j l iz, , s><>,ll, schuidist.'l lsZ si. 75 kr o W ^ «, <-,
l'idcr ^il>l>!sständ!ilß dridl',- Tool? die mit Bcschsid
ori>. t8, Ol lo l ' . r l85! i , Z 4361, alls re-, l4 I ä » ,
oer und ds» 1^. Februar d. I angemdnclcn zwei
ersscii i l lniIfcil l ' ietlM^st^gsiihli l lgen als obgsli.'Ilktl
^i igstthen, w l^sgtn cs d»i dcr duf ltl» l l , M.nz
!5ti0 lN ig lor ln .u» d l i l l m sretulivcn Fcildictungs-
tal,s>itzu!ig mit dcm voiigcn Anl>,ngc liüvclälUert
siin Vcll 'Iei!'s!, H.U'c,

K, t. B.z i l ts . imt La<is, alö Gci icyt , am 8.

I 7 2 2 2 . (!l) Nr. 2?9ö.
E d i k t .

Wegriß drs lingetretl-nrn Sch»ecfal!lö wird die
in dcr Ersluilmlss.iche dl>r Frciu Maria Swctma uon
L.nbl'.-l'. Erlr l l l i l ' i ic! fül)r l l l ! ! . acgcii Gcorg Schimcnz.
uo„ Don^ko, mit drm Vcschcii'e vom 2ü. Oktol'sr
! 8 l i 9 , Z. 279/>, auf de» 4, c>. M . angroroiicle crcku'
tire I i l ' l i l ' l l nd Ml' l ' i !ar 'Schäl)»ng. l»c!n, 49 ft, 87 kr.
o. 5. <.-., ai,f den I I. o. M . um 8 Uhr. mit Veide-
l.'allung l>lr Sckä'l)!cntc. ülirrlr^ge».

K. l. Vczitt^aml Eg.^. als Gclicht. am 2. F^.
bruar lü l l l ) .

Z »60. (3) 3ir. 2499.
E d i l t.

V^n dc», t. k. Bezirl/salnte Treffen, ^ls Gelicht,
u'lld hieuiit l,'cklü!»l ge<l,(icht:

(^s sl'l üoel das Al,s»ct)cl, dcs Jakob K'iss'l'tz
,̂'0!> V »bnngorc , durch H l r » Dr . Nosina von Ncu^

stadll. gegen Fc'sluintt l!ascr um, Oberstlindorf, wr-
^<!, <uis ccm Ulll)kill> vom 30. Oktober «858, Z. 9«l>,
schnloigln »4« ft ««'/2 kr. ö. W <: «. c-. , in die
cl l lui ive öffl'üllichc ^nrst. igr i l i i ig der, Ocm !?etztsln
a/lwri^sn, im Grxndt'uchc dcr Hcrlschlift S'lseodcrg
«oll ^' lk!f. Nr. l l ? ' / , vorkl'mmliid.n K'ischsineali-
t ä t , im gerichtlich l-rlilchcurn Scl>ahuilgswlstl)e von
305 fl 20 ki-. ö, W. ^ewl l l ^e t , und zur Vornahme
oe>sc!l'!N oic drci Feildistunqsl.'qs.itzllnqeil axf den
l0 , M ä r z , «nf klü >4, Xpsil und an! d t " 9 M a i
iX l i l ) , i<'dc-!nal 3;<'rm!ttasi5 inn 9 ll l ir in der Amts-
l^nzll i mil dllü A,.l)a!igc l'cstimmt worden, tau die
slilzlldictcndc Rcal i lä l nur dci del letzlen F . i l l ' i , '
lung nuch »ntcr t-em Scd^nngswcr lhe an den Meist«
l'ictsi'dci! hinlang!gedn wtldr^

D.,s S c h a y u n ^ p l u w f o l l , d^r GrnndbuchZer.
trakt und die o^ilationodedinqniss? können t-ei sie-
s.n» (berichte in Dln gswöhüliche» Amtsstmiden eiü'
g.sllie,, werden,

Treffs» am 50. Dezeniber «859.



«a
Z. l89. ( !) Nr. 58.

E d i k t .
Von dem k. k. Vtzilttamle Sitt ich, als Ge

richt, wird hiermit bekannt gemacht:
Es sei von diesem berichte über das Ansuchen

des Bartholmä Perme von Pöndoif, gegen Iobann
Erjautz von Schweindolf, wegen aus dein Urtheile
vom <l . August l857, Nr, 279^, schuldigen ?9 fi
M . M . «. «. «,, in die exekutive öffentliche Verstei
gerung dcr, dem i^f^fs,n geholfen, im Grund-
l'ucbe der Herrschaft Sittich des Hauöamtcs «nli
Ull). Nr. l28 vorkommenden Realität in Schweindorf,
im gerichtlich erhobenen Schatzungswerthe von 757 fi.
M. M . , und zur Vornahme derselben vor diesen,
Gerichte die F^ilbietungstagsatzungen auf den l4
Apr i l , auf den 2 l . Mai und auf den 21. Juni
i 860 , jedesmal Vormittag um 9 Uhr mil dem
Anhanae bestimmt worden, daß diese Realität nu<
bei der letzten al'geoldlieten Feilbietung bei allenfalls
nichc erzi/ltcm oder überdotcnen Schatzungsweltdl
auch unter demselben an den Meistbietenden hint»
angegeben werde.

Die Üiziialons. Bedingnisse, das Schatzungs'
Protokoll u,'d der Grundbuchstrlrakt können bli dle
fem Gelabte in den gewöhnlichen 'hmtsstunden ein.
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Sitt ich, als Gericht, am l l .
Jänner l8(i0.

Z. l90. ( ! ) Nr. 79
E d i k t ,

Von dem e. k. Bezilksamte Si t t ich, als Ge
richt, wild hiermit bekannt gen'^cbt: Es sei über da5
Ansucliei, des I^sef Magovatz von Obergurk, gege»
Joses Keller von (^chuschitscl), wegen aus dem Urtheil'
von, 2. Iu iu »858 , Nr. l69^ , schuldigen 29 ft. 39 kr
(Z. M . <:. ». e. , in die exekutive össemliche Vc'-
stc,gerung der, dein Vetteren q l̂ öligen, i:n Gruno-
buche der Herrschaft 6itlich »nl) llrb, ')lr. l8« im
gerichtlich tlHebens» BchätzunMverlhe von l l 74 fi.
C. M , gewllligel, und zur Vornahme derselben die
tzeilbielungZtags^tz'ü'gell aus den 2 l . Ap i i l , aut
den 26. Ma i lind ans den 28. I u» i I860, jedesmal
^iornnttags um 9 Udr vor diesem Gerichte mit dem
Anhange vestimmt worden, daß die feilzubietend»'
3ie.llila"t nur bei der letzten Fcildiclung auch unter
dem Schalzungswerthe an den Meistbietenden hint
angegeben werde.

Das SchätzungSprotokoll, der GrundhuchZextrakt
und die ^izit.iliont'bldinqrnsse l-önncn bei diesem Gc>ichle
in den gewöhnliche» Amisstunden si,iqesehcn werden.

K, t. Bezirksamt Sittich, alS Gericht, am !2.
Jänner l860.

Z. I 9 3 . ( ! ) Nr. 7497.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Planina, als Gc
licht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Johann M.edcn
von Zirtn'z, gegen A»to>, Louko von Niedcrdorf,
wegen schuldign 225 fi, 45 kr, C M . 0. 8. «. , i«
die .xekutive öffentliche Versteigerung der, dem
L'tztcrn gehörigen, im Grundbuche H^asberg »„!)
Rektf. Nr. 5 55 vorkommenden, zu Niederdorf gelegenen
Vlealitat, im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthr
von l585 si. C M . gewilliget, und zur Volüahmc
derselben die FlilbielUligslagsatzungen auf den 3
März, auf den Nl. März und aus den 5. Mai
«860 . jedesmal Vormittags um lO Uhr ,m
Gkrichtssil,'e mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die stilzubictende Realität nur bei der letzten
Feilbitllllig auch unter dem Scbähungswcrthe an den
MeistbietendlN hintangegebcn werde.

Das ^cha'huügtzprolvkoll, de> Griindbuchsextrakt
und die Lizilalionsoedingiufse können bei diesem Gr
ricdtc in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
weiden.

K k. Bezirksamt Plamna, als Gericht, an,
28. Vlovcmbcr 1859,

Z7",V4. (!) Nr. 3ll6.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezilsö.mte Planina, alö
Gericht, wild hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Anton
Laurizt) von Planina, gegen Mathias Oppcta von
Topoll H. ' Nr. 6, wegen aus dem gerichtlichen
Vl'sgleiche vom 24. März >8'>4, Z. 3353, schuldige,
232 fl. 35 kr. C M . o 5. c..in die exekutive öffentliche
Verst^igernng der, dem Letzter«, gehmiaen, imGrnod.
buche Tblllmlack «.ill U'b. Nr. 4242^4 vorkomme,,-
den Realität, im gerichtlich erhobenen Schatzes
werthe von l!)U0 st CM. gewilligt, und zur Ü<or-
nahlne derseü'ln die cxctuliu^n Fe!lbiet»!ig°'laqsatzungen
auf den 2. März, auf den 30. Ma>z uüd auf 5r»
l 2. M a i l^ti«. jedesmal Volinitt,,qs uin >0 Uhr im Gc
richtssitze mit dem Anhange bestimmt worden, daß di>
feilzllbietc ide Realilät nur k.i der letzten Feilbieluüg
auch unter dem Schätzüngswcrthe an den Aleist
bietenden hinlangsgeben werde.

Das Schal)Uliq5z)sol0koll. dcr Grunddilch^ex
trakt ! nd die ^ilativnsbc^instnissc tonnen bei diesem

Gerichle in den gewöhnlichen Amisstunden einge«
sthen werden.

R. k. Bezirksamt Planina, als Gnicht, am 5,
Dcz.'Mder »859.

6. l9ü. ( l ) Nr. 7560.
E d i k t .

Von dcm t. k. Bezlrksamle Planina, als Ge.
richt, wird hitmit bekannt gemacht:

Es sei über das Amuchen des Ottfan Squarzhe
von Garlscharenz, gegen Mxhael Sredotnak von klaase,
wegen schuldigln ?5 , l . 54 rr. C M . <:. «. l:., iü
die lxctulioc össeiUllchc Versteigerung der, dcm lictzlcrn
gthölißen, im Glundbuchc Haaöbcrg «»li Utb.Nr. 35!
ooikommeoden Realität, i,n gerichtlich erhooe»en
Schätzungswerthe von 250 sl. kr. E. M . gewiUiget,
u,ld zur Vornahme derseldcn die exekutiven Feil
»lelungolagiatzul'grn auf den 2. März, auf dcn 3«.
Mä>z und auf '̂en l . Mai i860, jcdcsmal Vor
iNlltagS um l0 Uhr im Gellchtssitze nut dem Anhange be
slinimt worden, daß die fcilzubillende Ncalilat nur
oei der letzttN Keill)nlung auch l,nler dem Schätzungs
wcrlhe an d«n Mclst^iclclio^n l)inlang»'gel>ln »Vllde.

Das Schatzungsprolotoli, der Grunoduchslxlral'»
uxd rie Llzitationboroingüissr tonnen bei diesen» Gc?
richte in oen gewöhnliche!! Anussturidcn eingesehe«!
werden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am
30. Dezember »859.

Z. !96. ( ! ) Nr. lt»8.
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirksamtt Planina, als Ge>
richt, wird hiennt kund gemacht:

Es sei üoer Ansuchen der Eduard Schcrko',
ichen Vcrlaßmasie, dulch cc,! Kurator ^errn Malhias
Korren v'N Planina, gegen Andreao Udoul>ch von
.'liasek, wlg,n schuldigen l02 st. l kr. C M . l̂ . ». <!-,
i» die exctlllioe öffeuilichc Verstcigtrung dt> ,. dem
iietzlern gel)öligiN, im Orund^uchc der Psaritirchc»
lyurn,. Slillvlaplanei ^ü ! t Ht . ^»albara zu Wippach
t>ul) Rektf. Nr. 45 un» l.1rb. ^)ir. 90 volkonlinendeü
^alhube, im gerichtlich erhobenen Schä!zung5w.rlht
uon 1470 ft. C M gewi^igtt, und zur Vornahme
dcrselden die <x»kutloen Feildielungblagsahungcn aus
den l6 März, aul den >4. Äftril u>lc> auf den
»9. Mai l, I . , jctxSmal Vormitlags um v Uhr im
^erlchlbsitzc mlt dein Anhange dcstimint worden, d,.ß
die fnlzub.elende Rcalill.t nur bei der lelzlen Fe>>.
liielung auch linler dein SchatzungSwerthe an den
Mclstlietlliden hinlangegcben we,de.

Das Hchätzuilgsprolokoll, dcr Wrundbuchs.xlrakl
lind d>e lÜzitationSdedingniffc löiinen dei diesem
Oeiichle in d<üi gewöhnlichen Amtsstunden elnge«
sehen werde».

^ . k. Bezirksamt Planina, alS Gericht, am 22.
Jänner i860.

Z. !97. ( l ) Nr. 445
E d i k t .

Von dem k. l. Bczirksamte Planina, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Änlichen des Herrn Franz
Kouschza von Oberplanina, gegen Valentin Sorrmano
von Oderplaüina, wegen aus dcm Urtheile vom
!8, Jänner >85i), Z. 387, schuldigen 39^ st. 59 tr.
CM, «. 8 c , in die exekutive össcnlliche Versteige-
,ung der, dcm lichtem gehörigen, >m Gluncouche
HaaSbcrg «u!) Netlf. )lr. 24 voitommendcn Realität,
,m gerichtlich trhodcnen Schätzu"gswerthe vun 3260 st.
C M . . gew!ll,get und zur Vornahme derseib.n rie
He.ldictungstagsayM'gei, aus den 2«. Februar, auf
den 30. März und auf den 28. Apl ' I l. I . , ,cocS
mal Vormittags um ,0 Uhr im Geiichlösilze mil dem
Anhange bestimmt worden, daß die fcilzul)utende
Realität nur bei der letzten Fnlbietung auch uoicr
dcm Schätzllngswerlhe an den Meistbietenden hinl-
angcgebcn wrrce.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grundbuchsexlratl
und die ttizitaltt'nZbcdlngnilie töu'icn bel diesem Gc-
richte in cci, gewöhnlichen ^miostlmdcn cingcsch n
werden.

K. k. Bezirksamt Pianino, als Gericht, am 25.
Jänner l86U.

", 198." (Y N r ^ ^ « 9 .
" E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirksamte Kronau, lilö Gericht,
wird bckanut gcmacht:

Eö sei üdcr 'Al^ai'gc!. dcr Frau Ainin Walcher
von Taruiö. für sich mio als Voimiinorrin dcr mindj,
W'Ihelm. Tbercsc. A»na »nw Iodano Nalchcr. dann
ocö Herrn Ioscf Miggitsch und Jakob Fcrcher. Mit>
uovmündcr, durch sperrn Dr. Mar von Maihis. die
rc^sslimirtc 3. IcilliieNlna. l̂ cr zu Gunsten der Per»
labiuossc dcr scl. Fvau Cdristioc Htoss mit dcm Schuld»
lnicfe drc>. 3 l . Dezember l847 <i»f den im Gnuid»
buche WelßfüfclS >u!̂  Nr'». Nr. 480 „ „y ^ 8 l ^ « 6
.iülic^rnd'N Ncalitälcn int.ibulirlcn Iorl'crung pcr
22.000 st. CM. sammt Anhang, »vcgcn dcl Frau
Anna Wclchcr lüw Kons. aus dcm U>ll?'ile des l. l .
Landeö^crichtcä Klagensurt vom 4. März I85N. Z.^

9 l9 i ! . schuldigen Fordcrimgsrestes pr. ! l3l9 fi. i>8 kr.
CM. 0. 5. <?.. bewilliget und auf den 26. Mär; 1860,
uon 9 bis 12 Uhr Vormittags bei diesem Gerichte
mit dem Vcisahe aügcordnct worden, daß bei dcrsel-.
ben dic Forderung au.!) nntcr dem Nennwerlhe hlnl-
angegeben weroen wird.

Dcr Gnmdblichöertrakt „nd die Li^itationsbeding»
nissc köiliun bei dilsrm Gcri^le cmqesclM ruerdcn.

Kronau am 23. November 1839.

Z^20l7"(I) Nr. 183.
E d t k t.

I n dcr Erellttionssacke des k. k. Stencranttcs
Tschcrnembl gegen Paul Stcfanz von Hirschoorf wur-
c»e dcm unbekannten Aufentlmltcö dlfindllchcn Taluilar»
gläubiger Iobann Dcschnmiin uon Laibach. Herr An-
ton Vli>ta als Kurator am'gcsteUt, ,l,id an dicscn dic
Feilbielung^rubiik zugesteUt.

K. k. Vezirk^limt Tscherncmbl, alö Gcrichl. mn
16. Jänner l,^60.

Z ̂ 202?"(Is" ' ' ^ ^ ^Nl^s?3.
E d i k t .

I n dcr Erekulionssachc der Apollonia u»d Ger>
lraud Vcrba^l) uon öaidach, gcge,, Michacl I iw.n,.
,̂'ich uon Arsische l)ci Watsch. i»0lo 73 st, 50 kr, ö. W .

1!̂  der dcn Er^kutcn beireffcnoc Tal'ülavbcscheid ddo.
30. August l. I . . Z. 2893. wcgsn desn'ii unbekamucn
Ailfcichsiltcs Dem für dcllscll's» best'lltcn ^ul-nloi- i>ä
ilcluin Georg Kolbe von Watsch zugestellt worden, wo»
uon Michael Iuvenlzbizl) lu.-gcn allfälligcr eigener
Wahrung seiner Rechte ucrstänc'iget w!rd.

K. k. Bezirksamt Lilta,. als Gericht, am 20.
August 18.'i9.

Z^205. (,) Nr. 23.
E d i k t .

Voin k. k. Vczirksamle ^aas. als Gericht, wird
bekannt qemachl. daß die mit dem hiercunlllcheii Edikte
oom 4. Novcmlicr I8!i9. Z. 4620. in dcr Erckulions»
sachc des VartbolomänS Silz von Obcrqcrciltl'. gegen
Vcrnharo Glebenz uon Tovol, i»c!l). ö0 fi. 40 kr.
<:. «. t̂ ., l'.'kaüM gegebenen Rcalfcill'ictungötaqsahUügcn
über Ansuchen dci! Ereknlionsführers. mil Vc-ibcliali dcs
iDrlcs. dcr Stm'de und nut dem frühern A»ha»ge auf
den 10. März. aus dcn 10. April uno auf den 11.
Mai I860 übertragen worden seic„.

K. k. 'ürzakSamt âa<z. alö Gericht, am 7. Im,»
„er 1860.

Z. 208. ( i ) N ^ ^ I s "
E d i k i.

Von dem k. k. Vezirköamtc Laas, als Gericht,
wird hiermit bekannt gemacht:

Eö seien die i» der Erekutionssache des Io-
sef Modizh, von Ncudorf gegen Thonllis Paülin voil
.ssrliscĥ e, mit Veschcio 000. 18. Oktober 18^19, Z, 4360,
angeorrncten fraglichen 2 crsten erekillivcn Nealfcil-
bietu»ötligsat)nngcn über Einoerst^ndniß beircr Thlile
mit dem al^ aI'gchalten angcscl'cn ivorden. daß es
bei dcr auf dcn 13. März i860 angeordneten l l l .
Nealflilblelungstagsatzling nnverän^ort zu verbleiben
hade, und daß dabei die Ncalüät »ölliigenfalls auch
unter dcm Schäi)l!na.s>vcr!he vcränßcrt werben wlrd,

K. k. Vezirk<<amt ^aas, als Gericht, am 12.
Jänner I860.

Z."2097 (1) Nr. 226^

E d i k t .
I m Nachhange zum dießämtlichcn Edikte vom

4. Inü i 18l!9, Z. 1701. wird lnkamtt gemacht, daß, '
da auch zur zweiten Fcilblelnng der. dem Iohan"
Dragan vo» Zeschenze grhörigen. im Gllindlnichc der
Herrschaft Wörol >>ul) lUb. ?cr. 118 u. 1l9vorkom«
lnenl'sn Ganzhübc kem Kallfllisticicr erschiene» ist. am
18. F^'ruar d. I . Vormillag 9 Mir zur dritten Feil'
bietllng in dieser Amlökmizlei sseschritten wüo.

K. k. Vrzirköamt Nassenfiiß. als Gericht, ain
18. Jänner 1860.

Z. 211. ( Y ^ ' ^lr. 4399.
E d i k t .

Pon dcm l. k. Vozirlöamte Möltl,,,,^. als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anlangcn dcr Anna Kneß von Ca>"
dia in dic Neli^italion der im Gnindbiichc der Herl'
schaft Srisenberg 5u!' N.ktf. Nr. 7 l3^/,^. vorkommcndcl'.
laut FeiIbirUmgs.Prolokl.-lI vom 14. Jänner d. ?>'
>;. 117. von Marko Fir ans Hrast um den Meist'
I'ot von 300 ss. erstandenen Nealität. wegen nlcht
z'>gshalte»cn ^ilatioiisbevingnngen, aus Gefahr »»^
Kost«-,, des saumseligen Evstehers gewilligt u„o i "
deren Vornalnne die einzige Tagsatzln,^ auf ê»
2. März I860 früh 9 Uhr in dieser Amt^ai'z'
lci mit dem Anlange bestimmt ivordcn, daß obi^
Realität nn> irden A»bol auch unter dem Schäpungsi""''
the hiiitcnige^bcn. werde» würde. ^

Der Grundb»ch'5ertraki. l?<is Schät)nngsp>olc'°l'
und die îzilationsl)edina.msse können yiciamls ci»^
sehen werden. <^

K. k. PezivkSamt Mottl ing, als Gericht. a,n ^
! D/zeinbcr 18.'i9.


